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Waldkirch, 10.07.2023 
 
Pressemitteilung: Vereinsgründung und Zuwachs                                               
 
Seit 2021 das landesweite Netzwerk „Pro Sinti und Roma“ gegründet wurde, wurde immer 
deutlicher, dass ein nachhaltiges Hilfsnetzwerk eine weitere Institutionalisierung von Nöten 
macht. Die Beratungs- und Begleitungsarbeit für Sinti:zze und Rom:nja überstieg schon seit 
Beginn an die Kapazitäten des Netzwerkes – über die letzten Monate wurde aber immer 
klarer, dass die Arbeit so nicht mehr zu bewältigen ist. Das liegt auch daran, dass die 
Anlaufstelle über die Jahre immer bekannter wurde und sich dadurch immer mehr Menschen 
an die ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen gewandt hatten.   

Wir sind ein Verein!  
Im Netzwerk haben wir deshalb die vergangenen Monate an Lösungen für diese Problematik 
gearbeitet und freuen uns sehr, unsere Vereinsgründung bekannt zu geben: Künftig werden 
wir als Pro Sinti und Roma e.V. agieren. Erster Vorsitzender ist Kemal Ahmed. Er wird 
unterstützt durch Natascha Hofmann als zweite Vorsitzende. Der Schritt der Vereinsgründung 
gibt uns die notwendige Selbstständigkeit und Institutionalisierung, die für eine weitere 
Professionalisierung unserer Arbeit notwendig sind. Trotz dieses Schrittes freuen wir uns 
weiterhin mit den Diözesen Rottenburg-Stuttgart und Freiburg zusammenarbeiten zu können. 
Diese Zusammenarbeit war über die letzten Jahre sehr erfolgreich und wertvoll – an dieser 
Stelle ein besonderer Dank!  

Anerkennung als soziale Beratungsstelle  
Eine zweite Neuigkeit freut uns aber fast noch mehr: Das Land Baden-Württemberg hat Pro 
Sinti und Roma e.V. die Anerkennung als soziale Beratungsstelle zugesichert – und in diesem 
Zuge auch die Finanzierung von lokalen Standorten ermöglicht. Das bedeutet für uns: Wir 
haben Zuwachs bekommen! In Zukunft wird Pro Sinti und Roma e.V. in Tübingen, Freiburg, 
Heilbronn, Stuttgart und Heidelberg mit je eine:r Mitarbeiter:in vertreten sein und vor Ort 
nachhaltige Beratungsstrukturen aufbauen (Kontaktadressen siehe unten).   

Unsere Arbeitsbereiche  
BERATUNG: Hauptaugenmerk der lokalen Arbeit bildet auch weiterhin die soziale und rechtliche 
Beratung von Sinti:zze und Rom:nja  bei Fragen der gesellschaftlichen Teilhabe (z.B. Zugang 
zum Arbeits- und Wohnungsmarkt, Bildungsmöglichkeiten, Fälle von Diskriminierung etc.). Die 
Beratung zielt darauf, Sinti:zze und Rom:nja zu selbständigem Handeln in allen 
Angelegenheiten das täglichen Lebens zu befähigen und diesbezügliche offene Fragen in 
einem sicheren Rahmen zu besprechen. Zudem spielt auch die rechtliche Beratung, eine 
wichtige Rolle. Diese bezieht sich insbesondere auf Asyl- und aufenthaltsrechtliche Aspekte 
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sowie die Beratung in Fällen von Diskriminierung. In Fällen, in denen Pro Sinti und Roma e.V. 
keine eigene Expertise hat, können wir auf ein breites Netzwerk zurückgreifen. Grundsätzlich 
wird die Beratung neben Englisch und Deutsch in folgenden Sprachen angeboten: [Romanes, 
Mazedonisch, Serbisch, Kroatisch, Türkisch, Albanisch, Russisch, Bulgarisch].   

 
BEGLEITUNG: Da Sinti:zze und Rom:nja in allen Lebensbereichen Diskriminierung erfahren, sind 
ganz alltägliche Aufgaben wie der Elternsprechtag in der Schule oder ein Arzttermin oftmals 
eine große Herausforderung: Diese Termine sind sehr oft mit Ungleichbehandlung und 
Zurückweisung verbunden. Zudem sind in vielen Fällen Personen, deren Erstsprache nicht 
Deutsch ist, der Willkür der deutschen Bürokratie ausgesetzt. Daher bieten wir Begleitung zu 
entsprechenden Terminen (Arztterminen, Jobcenter, Jugendamt, Wohnungsamt) und Hilfe 
bei der Vereinbarung und Vorbereitung an.  

 
ÖFFENTLICHKEITS- UND BILDUNGSARBEIT: In diesem Sinne streben wir als Verein eine intensive 
Zusammenarbeit mit Politiker:innen sowie sozialen, pädagogischen und politischen 
Institutionen in den Kommunen an. Ziel ist es, einerseits Teilhabemöglichkeiten für Mitglieder 
der Sinti- bzw. Roma-Community zu verbessern und andererseits gesellschaftliche Sensibilität 
für die Diskriminierung von Sinti:zze bzw. Rom:nja zu erreichen. Durch die spezifische 
Verbindung von praktischer Erfahrung und professioneller Expertise hält Pro Sinti und Roma 
e.V. einen großen Wissensschatz bereit, der mit der Gesellschaft sowie politischen 
Entscheidungsträger:innen geteilt werden soll. Daher sieht der Verein seine Verantwortung 
nicht nur darin, an der öffentlichen Debatte teilzuhaben – sondern auch darin, eigene 
Schwerpunkte zu setzen – beispielweise durch Bildungsveranstaltungen oder Workshops. 

An dieser Stelle möchten ich mich gerne bei allen langjährigen Weggefährt:innen und 
Unterstützer:innen bedanken – ohne Sie wäre das alles nicht möglich gewesen!  
Vielen, vielen Dank!  
 
Herzliche Grüße 
 
Kemal Ahmed  (Vorstandvorsitzender Pro Sinti und Roma e.V.) 
Natascha Hofmann (stellvertr. Vereinsvorsitzene Pro Sinti und Roma e.V.) 
 
Kontakt zu den Beratungsstandorten:  
Emmendingen - Samira Bajramovic  
(s.bajramovic@srnet.org) 

Lörrach - Adem Ademi   
(a.ademi@srnet.org) 

Freiburg - Aleksandra Kliukina  
(a.kliukina@srnet.org) 

Pforzheim - Shain Demir  
(s.demir@srnet.org) 

Freiburg - Paula Feicke  
(p.feicke@srnet.org) 

Stuttgart - Anne Vogler  
(a.vogler@srnet.org) 

Heilbronn - Susica Elisabeth  
(e.susica@srnet.org) 

Tübingen - Hanna Wittmann  
(h.wittmann@srnet.org) 

Heidelberg - Rizwana Habibullah  
(r.habibullah@srnet.org) 

Villingen-Schwenningen - Demir Djinej  
(d.demirov@srnet.org) 

 


